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Beschluss uber die Entlastung des Burgermeisters der Gemeinde
Ostseebad Boltenhagen fiir das Jahr 2015

Beratungsfolge:

Gremium | Teilnehmer | Ja | Nein |Entha|tung

Rechnungsprifungsausschuss der Gemeinde Ost-
seebad Boltenhagen
Gemeindevertretung Ostseebad Boltenhagen

Sachverhalt:
GemalR § 60 Abs. 5 KV M-V hat die Gemeindevertretung Uber die Entlastung des Burger-
meisters zu entscheiden.

Der Rechnungsprufungsausschuss der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen hat den Jahres-
abschluss zum 31. Dezember 2015 gemal § 3a KPG geprift.

Die Prufung des Jahresabschlusses hat zu keinen Beanstandungen gefihrt, die so wesent-
lich sind, dass sie der Entlastung des Blrgermeisters durch die Gemeindevertretung entge-
genstehen kdnnten.

Der Rechnungsprifungsausschuss hat in seiner Sitzung die Entlastung des Blrgermeisters
empfohlen.

Beschlussvorschlag:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen beschlie3t gemal § 60
Abs. 5 KV M-V die Entlastung des Blrgermeisters flr das Jahr 2015.

Finanzielle Auswirkungen:
keine

Anlagen:
Prifbericht und Bestatigungsvermerk
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Arbeitspapiere — Prifung Jahresabschluss Gemeinde Boltenhagen zum 31.12.2015
A. Abstimmung der Posten der Finanzrechnung mit den korrespondierenden Posten der Ergebnisrechnung, der Bilanz sowie den Anlagen zum

Jahresabschluss

Globalabstimmung der Posten der Finanzrechnung mit den korrespondierenden Posten der Ergebnisrechnung, der Bilanz und der
Anlagenbuchhaltung
Im Rahmen einer risikoorientierten Prifung ist vorrangig eine Globalabstimmung der Finanzrechnung mit der Ergebnisrechnung bzw. der Bilanz

vorzunehmen.

Nr. Posten der Ergebnisrechnung Posten der Bilanz bzw. der Wertab-

bzw. der Finanzrechnung Anlagenbuchhaltung weichung Begrindung / Erlauterungen
Bezeichnung Wert | Bezeichnung Wert
T€ T€ T€

1.1. Abschreibungen auf 1.493,5 | Anlagenubersicht 1.493,5 0 - Die Hohe der Abschreibungen in der

immaterielle (Muster 16) Anlagenbuchhaltung und in der FiBu stimmt tberein.
Vermogensgegenstande, - Die Abschreibungen in den Kontengruppen stimmen
Sachanlagen sowie Uberein.

Finanzanlagen (Nr. 14
der Ergebnisrechnung)

1.2. Ertrage aus der 1.079,0 | Sonderpostenibersicht 1.080,9 -1,9 - siehe 1.3.
Auflésung von (Muster 16)
Sonderposten aus
Zuwendungen (Nr. 2 der
Ergebnisrechnung; Konto
4151)

1.3. Ertrage aus der 86,4 | Sonderposteniubersicht 84,5 19 - siehe 1.2.
Auflésung von (Muster 16)
Sonderposten aus
Beitragen (Nr. 4 der
Ergebnisrechnung; Konto
43759010)
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Nr. Posten der Ergebnisrechnung Posten der Bilanz bzw. der Wertab-
bzw. der Finanzrechnung Anlagenbuchhaltung weichung Begriundung / Erlauterungen
Bezeichnung Wert | Bezeichnung Wert
T€ T€ T€

1.4. Investitionsauszahlungen | 614,3 | Zugange zum Anlage- und zum | 579,8 34,5 ¢ 20 T€ Umbuchung DRK Ifd. Aufwand
Anlage- und Umlauf Umlaufvermoégen e 14,5 T€ Umbuchung BaumaRnahme in
Vermogen (Nr. 36 + 37 Erhaltungsaufwand 52338001
der Finanzrechnung)

1.5. Investitionseinzahlungen 23,3 | Abgéange aus dem Anlage- und | 1.186,7 -1.163,4 | e« Umbuchung der Umlegungsverfahren in unfertige
aus dem Verkauf von Umlaufvermdgen Erzeugnisse mit 1.069,3 T€
Anlage- und e 16,9 T€ Ertrage aus Verkauf Grundstlicke 46112
Umlaufvermdégen (Nr. 30 e 77,2 T€ Korrektur EOB § 12 KomDoppikEG
der Finanzrechnung)

1.6. Veréanderung der Investi- 0 Veranderung der Investitions- 0 0 e Zwingende Ubereinstimmung
tionskredite (Nr. 45 der kredite (Bilanz P.4.2.1. + Bilanz
Finanzrechnung) P.4.10.2)

1.7. Veréanderung der Liquidi- 0 Verédnderung der Liquiditats- 0 0 e Zwingende Ubereinstimmung
tatskredite (Nr. 51 der kredite (Bilanz P.4.10.1.)
Finanzrechnung)

1.8. Veranderung der liquiden | 120,0 | Veranderung der liquiden Mittel | 120,0 0 e Zwingende Ubereinstimmung
Mittel (Nr. 51 der (Bilanz A.2.2.6.1.)
Finanzrechnung)

1.9. Veranderung der durch- 2,5 Veranderung der Forderungen 2,5 0 e Zwingende Ubereinstimmung

laufenden Gelder (Nr. 55
der Finanzrechnung)

und Verbindlichkeiten aus
durchlaufenden Geldern

B. Veranderung der Riicklagen / Eigenkapital

Allgemeine Kapitalriicklage

Die allgemeine Kapitalrticklage veréndert sich im Haushaltsjahr 2015 durch Korrekturen der Erdffnungsbilanzwerte geman
§ 12 KomDoppikEG um 110,6 T€.
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Il. Zweckgebundene Kapitalriicklage
Die zweckgebundene Kapitalriicklage aus investiv gebundenen Schlisselzuweisungen nach dem Finanzausgleichgesetz (FAG) erhdht sich um
20.738,99 € (=8,7%).

lll. Zweckgebundene Ergebnisriicklage

Zweckgebundene Ergebnisricklagen fir Belastungen aus dem FAG wurden nicht gebildet.

IV. Ergebnisvortrag
Der Ergebnisvortrag betragt 425.226,69 €

V. Jahresergebnis/Jahresfehlbetrag
Das Jahresergebnis betragt 187.179,71 € und stimmt mit der Ergebnisrechnung (Muster 12) Gberein.

VI. Eigenkapital

Das Eigenkapital wurde zum Nennwert angesetzt und erhdht sich um 119.808,96 T€.

C. Anhang und Rechenschaftsbericht
Wurde dem Jahresabschluss ein Anhang angefugt, entspricht der Anhang den Vorgaben des § 48 GemHVO-Doppik?

Der Anhang entspricht den Vorgaben des § 48 Abs. 1, 2 GemHVO-Doppik. Von den Regelungen des Abs. 4 wurde Gebrauch gemacht.

Wurde ein Rechenschaftsbericht erstellt (§ 49 GemHVO-Doppik)?

Der Rechenschaftsbericht zum 31. Dezember 2015 wurde auf der Grundlage des § 60 KV M-V sowie unter Beachtung der Vorschriften des § 49 GemHVO-
Doppik vom 25. Februar 2008, zuletzt ge&dndert durch Artikel 1 der Verordnung vom 19. Mai 2016 erstellt.
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D. Abstimmung der Bilanzposten mit den Anlagen zum Jahresabschluss

Anlage Posten der Bilanz Wertab-
weichung Begrundung
Nr. Bezeichnung Wert | Bezeichnung Wert
T€ T€ T€
4.1. Anlagenubersicht 33.577,7 | Anlagevermdgen 33.577,7 0 ¢ Systembedingt zwingende Ubereinstimmung
(Bilanz A.1.) Verwendung des amtlichen Muster 16
4.2. Sonderpostentbersicht 17.201,6 | Sonderposten 17.201,6 0 ¢ Systembedingt zwingende Ubereinstimmung
(Bilanz P.2.) Verwendung des amtlichen Muster 16
4.3. Forderungsubersicht 2.664,3 | Forderungen 2.664,3 0 e Systembedingt zwingende Ubereinstimmung
(Bilanz A.2.2)) Verwendung des amtlichen Muster 17
4.4, Verbindlichkeiten- 209,8 | Verbindlichkeiten 209,8 0 e Systembedingt zwingende Ubereinstimmung
ubersicht (Bilanz P.4.) Verwendung des amtlichen Muster 18
4.5. Ubertragene, nicht ausge- | 1.241,9 | Muster 12/13 1.241,9 0 ¢ Systembedingt zwingende Ubereinstimmung mit der
schopfte Planansatze Finanzrechnung
Verwendung des amtlichen Muster 19

Klutz, den ..............

Vorsitzende/r Rechnungsprifungsausschuss
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Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

Bestatigungsvermerk des Priifers

Wir haben den Jahresabschluss zum 31.12.2015 unter Einbeziehung der Bestandteile und Anlagen der

Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

geprift. Der Jahresabschluss und die erlauternden Bestandteile, Anlagen sowie der Anhang nach 88 42 ff.
GemHVO - Doppik wurden von der Verwaltung unter Gesamtverantwortung des Amtsvorstehers erstellt.
Unsere Aufgabe ist es, auf der Grundlage der von uns durchgefiihrten Prifung eine Beurteilung Uber den

Jahresabschluss und die erlauternden Bestandteile, Anlagen abzugeben.

Wir haben die Prifung des Jahresabschlusses und der erlauternden Bestandteile, Anlagen nach dem
Kommunalprifungsgesetz vorgenommen. Die Prifung haben wir so geplant und durchgefihrt, dass
Unrichtigkeiten und VerstoRRe, die sich auf die Darstellung des Jahresabschlusses und der erlauternden
Bestandteile, Anlagen unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchfiihrung und des vermittelten
Bildes der Vermégens- und Finanzlage wesentlich auswirken, mit hinreichender Sicherheit erkannt wurden.
Bei der Festlegung der Prifungshandlungen werden die Kenntnisse Uber die Pflicht- und freiwilligen
Aufgaben und Uber das wirtschaftliche und rechtliche Umfeld der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen sowie

die Erwartungen Uber mdégliche Fehler beriicksichtigt.

Im Rahmen der Prifung werden die Wirksamkeit des rechnungslegungsbezogenen internen
Kontrollsystems sowie Nachweise fur die Angaben in der Buchfuhrung, der Ergebnisrechnung,
Finanzrechnung und der Bilanz Uberwiegend auf der Basis von Stichproben beurteilt. Die Prifung umfasst
die Beurteilung der angewandten Bilanzierungsgrundséatze sowie die Wirdigung der Gesamtdarstellung der

Eroffnungsbilanz und der Anlagen sowie des Anhangs zur Eréffnungsbilanz.

Wir sind der Auffassung, dass unsere Prufung eine hinreichend sichere Grundlage fir unsere Beurteilung

bildet.

Unsere Prifung hat zu keinen Einwendungen gefihrt.

Nach unserer Beurteilung, aufgrund der bei der Prifung gewonnenen Erkenntnisse, entsprechen der

Jahresabschluss und die erlauternden Bestandteile, Anlagen sowie der Anhang den gesetzlichen
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Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

Vorschriften und vermitteln unter Beachtung der Grundsatze ordnungsmaRiger Buchflhrung ein den
tatsédchlichen Verhaltnissen entsprechendes Bild der Vermdgens- und Finanzlage der Gemeinde Ostseebad

Boltenhagen.

Im Ergebnis unserer Prifung stellen wir zu den wirtschaftlichen Verhéltnisse der Gemeinde Ostseebad

Boltenhagen ergénzend fest:

Das Vermdgen zum 31. Dezember 2015 betragt 37.326.227,55 €.
Das Eigenkapital betragt 18.455.869,56 €.

Die Eigenkapitalquote betragt 49,44 %.

Der Jahresiiberschuss betragt 187.179,71 € %.

Schlussbemerkung

Nach unserer Prifung bestehen keine Bedenken gegen den Beschluss, den Jahresabschluss zum
31.12.2015 in der vorliegenden Fassung festzustellen und dem Birgermeister fur das Jahr 2015 Entlastung

zu erteilen.

Klatz,

Vorsitzende des Rechnungsprifungsausschusses der Gemeinde Ostseebad Boltenhagen

Gemeinde Ostseebad Boltenhagen 7

7 von 7 in Zusammenstellung



	Vorlage
	Anlage  1 Prüfungsbericht 12_2015
	Anlage  2 Bestätigungsvermerk 2015 Boltenhagen

